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Restaurierte Landmauer Gamsen wird eingeweiht

Iaelonalnaclrlcita[ l5

Bauwerkes. Auf Grund scincr lni-
tiative wurde 1990 der Verein Prc
Historia Clis gegründet, aus dem
später die Stiftung Landmauer
Gatrrsen hervor!jing.

ileües llriertolülllsoeület
D.rch nicht nu! Iür Geschirhts
freunde bietet däs Gebiet um die
.estarrrierte Ländmäuer etwäs

Zus;'l21n h wü.dc rin ll sr hil(i rl(r
KDlhrwi:g, aui d(r" arn'arxl n'ch
rerer leicht verständlicher Schau
täleln ergänzende l iormalio en
zum llauwerk erhällli(h sind. sowie
eio NatLirweg erbaLrl. Mit alldiesen
Massnahmen erhält das Dörlchen
Cämsen ein beeindruckendes Nah-
erholungsgebiet, dessen Besuch

Geschichte und Natur im Einlilang
Gamsen / Dtese Woche wtrd ln
Gars€n di€ r€rtäurierte länd-
mauer eiDgeweihl. Dabei hand€lt
€s slch un ein DenLmal von
nationaler Bedeutung, welche§
bereib im 14- Jahrhundert erbäut

UoI marküs Pianzola

Die Gamsner Landmäuer wurd€
zwischen 1352 und 1355 errichtet.
Zwär wnd der Bau in keiner Ur-
kunde der damaligen Zeit crwähnt.
aber Archäologen können belegen,
däss es sich hierbei um ein Werk
aus dem 14. Jahrhundert handelt.
Die Datierung auf die Zeit zwischen
1352 und 1355 ergibt sich aus dem
historischen Zusammenhang. von
ihrem Charäkter her ist die Land
mauer mit Tilrmen. Zhnen und
Toren eindeutig eine Wehrmauer
Während JahrhDnderten diente sie
äber auth als Hochwasserschutz
und als Earriere gegen die Pest.

llür lstzüslad §allG]t
1995 übernahm nun die Stiftung
Landmauer Gamsen das Obiekt mit
all seinen Rechten ünd Pflichten.
Nur ein Jahr später folgte die Un-
terschutzstellung durch die eidge
nössische Denkmalpflege. Seither
wurden in sieben Etappen insge.
samt rund zwei Drittel des Bauwer-
kes mit Bct.iligDng von Bund und
Kanton saniert. Cemäss Stiftungs-
ratspräs,dent Hell Wyder wurden
dabei bislans rund 750'000 Franken
investiert. Gemiss dem Grundsatz
der Denkmalpfl.ge wurden keine

Rekonstruktionen vorgenommen,
sondern lediglich der Isrzustand
saniert. Als eigentlicher Initiant
und Organisätor der Sanierung
und RelNng der Landmauer kan!
zweilelstrei Heli Wyder bezeichnet
werden. Bereits in seiner lrüheren
Tätigkeit als Sekundarlehrer ver-
wendeie er historische Schriften
und DokDmente befteflen.l dieses

Ac Gdnsn Landnau g t als Dpn\nal ntranal Eedputunq


